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SENSATIONELLE STILLE

In einer Welt voll Lärm vollzog sich in allen
beteiligten Ländern die Ratifikation des

Schumanplanes so still, daß eine «negative,
Sensation» entstanden ist. Die Montanunion
ist aus der Taufe gehoben, Kohle und Eisen
in Frankreich und Deutschland (mit der Saar

dazwischen), den drei Beneluxländern und Italien

sollen organisatorisch zusammengelegt und
der nationalen Regierungsgewalt entzogen
werden. Es ist ein großer Erfolg des französischen

Außenministers. Nach dem gleichen
Muster ist der Plevenplan für eine Europa-
Armee und der Pflimlinplan für die Landwirtschaft

zugeschnitten. Es sind drei europäische
Unionsprojekte von drei französischen Ministern

mit nichtfranzösischen Namen.

Es sollte nun den Franzosen nicht mehr zu
schwer fallen, deutsche Truppen für die
Verteidigung des Westens zu genehmigen. Denn
der Schumanplan will mit der Kohle und dem
Eisen das Hauptstück des Kriegspotentials
unter internationale Hoheit stellen, also der
Verfügung der Unionsmitglieder entziehen.
Der Urheber hat eine dauernd gesicherte
Versöhnung der Erbfeinde rechts und links vom
Rhein ins Auge gefaßt. Tritt der Schumanplan
in volle Wirkung, dann können die Deutschen
und die Franzosen kaum mehr gegeneinander
Krieg führen.

Warum jubiliert Frankreich heute nicht? Es
gilt auch in der hohen Politik, daß man heißer
kocht als ißt. Auch ist der Schumanplan immer
noch Plan. Das aus der Taufe gehobene Kind
kann so lange nicht gehen, als ihm alle Organe
fehlen. Erst muß die «Hohe Behörde»
geschaffen werden, und sie wird einen ganzen
Regierungsapparat brauchen, auch eine
Instanz mit parlamentarischen Funktionen,
Finanzen usw. Die Stahl- und Kohlenregierung
muß auch wissen, wo sie sitzen soll. In Straßburg,

wo ein europäisches Parlament ohne

Kompetenzen auf praktische Aufgaben wartet?
Oder in Saarbrücken, wo man meint, eine
weiche Zwischenlage würde die Beziehungen
zwischen Frankreich und Deutschland vor
neuen Entzündungen bewahren? Das muß alles
noch fertig gemacht werden.
Auch die vorgesehene wirtschaftliche
Freizügigkeit zwischen den Staaten der Union
wäre zu ordnen, und wir hätten zum mindesten

eine Vorzugstellung der Mitglieder gegenüber

Außenseitern wie der Schweiz zu
gewärtigen.

Gerade Frankreich ist es aber, das nun
findet, mit der Verwirklichung des Schumanplanes

habe es keine Eile; er sei in einer Zeit
der Depression entworfen worden, und nun
stecke man in der Hochkonjunktur, mit
Aufträgen auf zwei Jahre hinaus und übrigens
gehe der Pinayplan vor, also die Politik, die
den Franc retten will, wozu das Gegenteil
eines freien Außenhandels einstweilen
unentbehrlich sei. Frankreich entliberalisiert
gegenwärtig seinen Wirtschaftsverkehr mit dem
Ausland. Von der Zollunion mit Italien haucht
heute kein Lüftchen mehr; die war seinerzeit
gut für amerikanische Ohren. So gibt das
Land, das den Schumanplan aufgestellt hat,
auf dem Geleise, das zur Verwirklichung
führt, Gegendampf. Die Erfahrungen von
Benelux haben schon gezeigt, welche Kluft
sich auch zwischen kleinen und befreundeten
Nachbarn auftun kann, wenn es gilt, eine
Zollgemeinschaft zu errichten, der vorher
jedermann zugestimmt hat.

Wir dürfen niemand schulmeistern, nur weil
die schweizerische Wirtschaftspolitik liberaler
ist als die der andern, auch als die Amerikas,
das am liebsten alle Zollschranken außer den
eigenen niedergelegt hätte.

Aber wir müssen neben jeden Plan das stellen,
was ist.
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